Ein dynamisches Duo
WAMA vereint die Vorteile von Hochbeeten und Gewächshäusern
Herdorf (fpr) – Gewächshäuser stehen in verschiedenen Ausführungen zur Verfügung – so auch bei WAMA. Ob Mini, Midi, Maxi oder Tropic: Hobbygärtner können aus einer ganzen Reihe an Modellen wählen. Wer jedoch zusätzlich auf bequemes Arbeiten Wert legt, entscheidet sich für ein innovatives Hochbeet-Gewächshaus, welches die Vorzüge der beiden Elemente perfekt kombiniert.
Wind, Hagel, Regen – das Gewächshaus steht

Der optimale Schutz unter Glas bietet in Kombination mit dem ergonomischen Gärtnern in einem Hochbeet nur Vorteile – entsprechend üppig fallen auch die Ernten aus. Dies liegt auch an dem besonderen Schichtsystem aus, mit dem die Beete befüllt werden. Die Basis bilden Heckenschnitt und Zweige, ihnen folgt eine Schicht aus Gras, Laub oder Stroh. Darüber werden Gartenerde oder Kompost verteilt. Indem dieses Füllmaterial langsam verrottet, entstehen Nährstoffe, welche die Pflanzen auf natürliche Weise düngen. Zarte Setzlinge finden hier die idealen Wachstumsbedingungen vor. 
Eine weitere Besonderheit der innovativen Kombination: Da das Gewächshaus auf dem Hochbeet fußt, ist es besonders stabil. Das hohe Eigengewicht der Unterbauten, die in den Höhen 60 und 80 Zentimeter zur Verfügung stehen, sorgt in Kombination mit wenigen Ankern dafür, dass auch starke Winde dem Konstrukt nichts anhaben können. Auf diese Weise stehen Hochbeet-Gewächshäuser von WAMA auf nahezu jeder ebenen Fläche sicher. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.wamadirekt.de.
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Die Kombination aus Hochbeet und Gewächshaus lässt Pflanzen ideal gedeihen. Die spezielle Erde versorgt die Wurzeln optimal, die gläsernen Wände bewahren das Klima. (Foto: Wama)
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Bild 2
Hier zu sehen: das Gewächshaus Maxi 60 mit Hochbeetunterbau. (Foto: Wama)
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Bild 3
In dieses Mini-Gewächshaus wurde ein einseitiges Hochbeet integriert. (Foto: Wama)
